
Wir möchten uns bei allen Spendern herzlich bedanken. Es waren 

über 50 Spender da, darunter zwei Neuspender, 1x 25 Mal und man 

glaubt es kaum, war Wolfgang Heuer, 72 Jahre, zum 125. Mal da. 

Er spendet seit ca. 50 Jahren und musste es nur wegen Krankheit 

ausfallen lassen. Fit wie ein Turnschuh kam er mit dem Fahrrad 

zum Spenden und hatte Probleme unsere Geschenke mit zubekom-

men. Wir bedankten uns herzlich bei ihm und hoffen, dass er noch 
lange weiter zum Blutspenden kommt. Sigrid Leonie Peters

Blutspende in Süderstapel erfolgreich 

Anzeigenblatt für

Friedrichstadt, Lunden

und Umgebung

Auflage: 6.500 Exemplare

Café am BahnhofCafé am Bahnhof
für Sie - pünktlich - freundlich - hilfsbereit - www.taxi-500.de

Dialyse-, Bestrahlungs- & Rehafahrten - auch rollstuhlgerecht

Unsere Taxen sind mit 
Trennwänden ausgestattet!

Friedrichstadt

04881-500 Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 5.30-17 Uhr, Sa. 5.30-12 Uhr, So. 7-11 Uhr

Inh. Gesa Gloxin · Bahnhofstraße 1a

25840 Friedrichstadt · Tel. 04881-937900
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Professionelle Fußpflege
seit 25 Jahren

auch außer Haus nach 

telefonischer Vereinbarung:

0151 / 215 77 617 

Edina Möller, Westerhafenstr. 22, Friedrichstadt

Gardinen
in großer Auswahl!

Beratung · ausmessen · montage

Plisseestores•Rollos•Insektenschutz
annahmestelle Heißmangel und Wäsche
Wäscherei Jebe – sowie norge-reinigung

P a s s b i l d e r

t e x t i l H a u s  Adolf Barteld 
Inh. H.-A. Dethlefs

Claus-Harms-Straße 16 · 25774 Lunden

Telefon 04882-230 · Fax 603340

Rinderfilet

geschmückte Oldtimern findet 

und Waffeln. Verkauf von ge
räucherten Forellen. Treffen der 
Oldtimer: 16 Uhr am  Dorfge
meinschaftshaus in Drage, Ab
fahrt: 16.30 Uhr.
 Route und Zeitplan: Müh
lenweg, Achterum, Dorfstraße, 
Holm, Achtern Holm: 17 Uhr. 

weg: 17.30 Uhr. Dorfstraße, 
Dahrnhof, Schützenheim, Heid
koppel, Op de Geest: 18 Uhr. 
Herrnweg, Dorfstraße, DGH, 
Meierei: 18.45 Uhr. Bushalte
stelle, Heidmannsweg, Thoms

weg, Meiereiweg, Achterum, 

 Anschließend gemütliches 

nachtsmann für alle. Info und 
Anmeldung: Maren Fürst, Tel. 
04881-1504, Thomas Fries, Tel. 
04881-876222. An die Eltern: 
Achtet bitte darauf, dass die 
Kinder nicht mitlaufen, wenn 
die Trecker vorbeifahren!

Weihnachtsumzug durch Drage

Die Kreativgruppe der Land
frauen Lunden trifft sich ein
mal monatlich um zu Stricken, 
Häkeln, Basteln oder auch nur 
um zu Klönen bei Kaffee und 

wird von Landfrau Lydia Arndt 

Mit ihrer kreativen Art ver

Damen tolle Ideen rund ums 

Wollresten Mützen, Loops 
und Handschuhe für bedürf
tige Menschen herzustellen. 
Bei einem dieser Treffen ent
stand auch die Idee Arm- und 
Beinstulpen für die an der 
Weihnachtsparade in Lunden 
teilnehmenden  Landfrauen an
zufertigen.

klapperten und heraus kamen 
fünfzehn Paar gelb-schwarz-ge

ringelte Stulpen, passend zu 
den neuen, von Landfrau Con
ny Ulber genähten, Kasacks im 
Bienenlook. Bei dem letzten 
Treffen in diesem Jahr wurden 
die neuen Outfits übergeben.
Zusätzlich überreichte Lydia 
Arndt von ihr selbstgenähte 
Taschen, auch diese mit Bie
nen versehen. Als Dankeschön 
übergab die erste Vorsitzende 
Marie-Luise Witt den Damen 
der Kreativgruppe leckere Eis
torten.
So ausgestattet werden die 15 
bia 20 Landfrauen an der am 13. 
Dezember stattfindenden Weih
nachtsparade in Lunden als 
Bienen, dem Landfrauenlogo, 

,glitzernd, dazu warm verpackt 
mit Stulpen an Händen und Bei

 Bei der traditionellen Siegesfeier 

schaft auf die Saison 2025 zurückge
blickt. Vorsitzender Kim Koltermann: 
„Endlich gibt es wieder eine große 
Gruppe, nachdem wir jahrelang nur 
mit kleinen Teams unterwegs waren.“
 So geht es auch sportlich bergauf: 
Es konnten Landesmeistertitel, gute 
Ergebnisse bei den nationalen Haupt
wettkämpfen und viele Regattasiege 
gefeiert werden. Landesmeister auf 

fach – Jonna Martensen, Karla Han
sen, Damian Breuer, Johanna Schaar, 
Charleen Rentschler, Lex Höhne und 
Lene Schramm, auf dem Ergometer 
A-Juniorin Kay-Svea Gredel.
 Das wohl beste Ergebnis des Jahres 
erzielten Jonna Martensen und Karla 

im Mädchen-Doppelzweier 13/14 

Leichtgewicht zweitschnellstes deut
sches Boot wurden.
 Neben den erfolgreichen Kindern 
haben 2025 zudem zahlreiche „neue“ 
Jungen und Mädchen mit dem Rudern 
begonnen und Rennerfahrungen sam
meln können. Erfreulich auch, dass 
die FRG wieder stärker in den Aus
wahlmannschaften des Ruderverban
des Schleswig-Holstein vertreten ist.

dankt, die die Mannschaft mit gro
ßem Einsatz betreuen. Alle Geehr

sellschaft wird im nächsten Jahr ihr 
100-jähriges Bestehen feiern. Am 17. 
Juli wird der Gründungstag gefeiert, 
während es am 22. August einen Fest

 Ab dem 1. Januar 2026 hat 
Bergenhusen einen neuen Bür-

germeister. Zwei Rücktritte 
bewegen derzeit die Politik im 
Storchendorf. Helmut Schriever 
zieht sich aus privaten Gründen 
aus der Politik zurück und legt 
das Amt des Bürgermeisters 
und auch sein Mandat als Ge-

meindevertreter der AWgB mit 
Ablauf diesen Jahres nieder
 .Der bisherige 1. Stellver-
tretende Bürgermeister und 

Gemeindevertreter der CDU, 
Stefan Schnaut hat schriftlich 
aus gesundheitlichen Gründen 

mit sofortiger Wirkung seinen 
Rücktritt aus der Gemeindever-
tretung erklärt.

 Beide Erklärungen waren 

Anlass, während der jüngsten 
Sitzung der Gemeindevertre-

tung, eine Vielzahl personeller 
Veränderungen herbeizufüh-

ren. Gemeindevertreter Thies 
Brandt (AWgB) wurde einstim-

mig von allen neun Mitgliedern 
der Vertretung zum neuen Bür-
germeister gewählt.

 Der 41 Jährige Steuerberater 
ist in Bergenhusen geboren, lebt 
mit Ehefrau und zwei Töchtern 
im Ort und betreibt hier auch 

seine Kanzlei für Steuerbera-

tung. Aufgrund des Rücktritts 
von Schnaut gelten alle weite-

ren Veränderungen ab sofort.
 Anders als nach der Kom-

munalwahl 2023 nahm jetzt 
die AWgB als stärkste Frak-

tion ihr Vorschlagsrecht zur 
Wahl eines 1. Stellvertretenden 
Bürgermeister wahr. Ebenfalls 
einstimmig wurde Gunnar Jöns 
(AWgB) für dieses Amt ge-

wählt.

 Ulrike Schacht (CDU) rückt 

in die Gemeindevertretung nach 
und wurde ebenso einstimmig 
zur 2. Stellvertreterin des Bür-
germeisters gewählt. Zuvor war 
sie zu Beginn der Sitzung von 
Bürgermeister Schriever als 
Gemeindevertreterin verpflich-

tet worden.
 In den Ausschüssen und 
weiteren Gremien waren eben-

falls mehrere Nachbesetzungen 
notwendig. Hier rückt Saskia 
Brüning (CDU) als Mitglied in 
den Bau- Wege- und Umwel-

tausschuss nach. Auf Ulrike 
Schacht kommen künftig bei 
der Wahrnehmung ihres Man-

dates mehrere Aufgaben zu. 
Sie wurde als Mitglied in den 
Finanz- und den Sport- und 
Kulturausschuss gewählt. Dazu 

vertritt sie die Gemeinde in 

den Mitgliederversammlungen 
des Tourismusvereins Fried-

richstadt und Umgebung e. V. 
und dem Verein Landschaft Sta-

pelholm e. V. 
 Helmut Schriever nahm am 
Ende des öffentlichen Teils der 
Sitzung die Gelegenheit wahr, 

um in einer kurzen bewegen-

den Rede, ein Resümee seiner 

12-jährigen Amtszeit zu zie-

hen. Sein ausdrücklicher Dank 

galt dabei der Gemeindever-
tretung, den Mitarbeitern des 
Amtes Kropp-Stapelholm und 
allen, die ihn in der Zeit seiner 
Amtsführung unterstützt haben. 
Thies Brandt kündigte an, An-

fang kommenden Jahres, eine 
dem scheidenden Bürgermeis-

ter gebührende Verabschiedung 
durch die Gemeinde durchzu-

führen. Sachstände und Ergeb-

nisse aus der Gemeindevertre-

tung:

 • Die Gemeindesatzungen 

über die Erhebung der Hun-

de- und der Zweitwohnungs-

steuer wurden neu gefasst und 
sind unter www.kropp.de/
Amt-Kropp-Stapelhom/Bürger-
service/Ortsrecht/ einzusehen.
 • Die Bebauungspläne Nr. 1 
„Christinenhöh“ und Nr. 2 „Go-

schenfoth“ wurden aufgeho-

ben. Beide Gebiete sind damit 

keinen im B-Plan festgelegten 
Einschränkungen mehr unter-

worfen und unterliegen jetzt 
den ortsüblichen Vorschriften.
 • Die Zuschussanträge der 
örtlichen Vereine wurden be-

willigt. Der Antrag der Feuer-
wehr auf Beschaffung neuer 
Einsatzbekleidung ebenfalls.
 • Die Straßenbrücke nach 

Börm, an der Bergenhusen zu 

einem Drittel beteiligt ist, gilt 

nach einem TÜV Bericht de-

fekt und muss erneuert werden. 
Eine Ablastung des zulässigen 
Gesamtgewichts zum Befahren 
der Brücke auf 12 t wurde als 
erste Maßnahme angeordnet.
 Beide Gemeinden haben, 

um für sie einen Haftungsaus-

schluss zu gewährleisten, ein 

weiteres Gutachten in Auftrag 
gegeben. Damit soll  die tat-
sächlich zulässige Belastbarkeit 

der Brücke festgestellt werden. 
M. Süphke

Thies Brandt neuer Bürgermeister in Bergenhusen

Neue Bürgermeister für Bergenhusen, v. li., mit Ernennungsurkunde: Thies Brandt, Bürgermeister ab 

dem 1. Januar 2026, Ulrike Schacht, 2. Stellvertreterin und Gunnar Jöns, 1. Stellvertreter, beide ab 

sofort. Mitte Bürgermeister Helmut Schriever.

 Lust auf eine Extra-Porti
on Gemütlichkeit und Farb-

es? Möchtest du in netter 
Runde dein Häkel-Talent 
entfalten, dich austauschen 
und einfach eine gute Zeit 
haben? Dann komm zu Na

richstadt, Prinzenstraße 20.
 Wir treffen uns in einer 
Gruppe von maximal 8 Per
sonen zum Häkeln: Egal ob 
Anfänger oder Profi, hier 
findet jeder sein Projekt! Du 
kannst dein eigenes Material 

mitbringen oder alles vor Ort 

 Schnacken & Austau
schen: Die perfekte Mi
schung aus Maschen und 
guter Gesellschaft. Neues 
Lernen: Nadin zeigt dir neue 
Tricks und Muster. Winter
blues Adé: Wir trotzen der 
grauen Jahreszeit mit Farben 
der Bobbiny Garne.
 Termine: 17. Dezember 
und 7. Januar, mittwochs ab 
18 Uhr. Anmeldung unter 
Tel. 0151-67204124.

Neue Aktion: Nadin‘s Häkelschnack

Bitte denken Sie an ihre

Weihnachts- und 
Neujahrsglückwünsche

für unsere Ausgabe am 17. Dezember
Rufen Sie uns an:

Tel. 0481-850700
oder per Mail an:
diewoche@pingel-druck.de



richtig zueinander finden.

im Leben zu finden, mit oder 
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 Offsetdruckerei
Pingel-Witte

Hamburger Straße 69
25746 He

Klönnachmittag
beim DRK Lunden

 (rd) Am 12. Dezember um 

14.30 Uhr findet der Senioren-

nachmittag mit Bingospielen 

im DRK-Zentrum in Lunden, 

Friedrichstraße statt. Unser Bus 

fährt.

Krippenspiel

Alle Bäume aus eigenen Kulturen – laufend
frisch geschlagen! 1 bis 4 Meter Höhe vorhanden!

Alle Bäume können gegen Aufpreis geliefert werden!

Öffnungszeiten: von Mo. bis So. von 8 bis 18 Uhr

STAPELHOLMER

WEIHNACHTSBÄUME

Hans-Peter Honnens
An der Chaussee 1 - 25878 Drage

Telefon 04881-7262

W wieder Verlosung!
W Preise über 1000 Euro!

3. Advent frische Erbsensuppe!

Weihnachtsferien Stadtbücherei
 (rd) Die Bücherei ist ab 22. Dezember geschlossen, wir öff-

nen wieder für Sie am Montag, 5. Januar 2026 zu den bekannten 

Öffnungszeiten. Eine Rückgabe von Medien ist während der Rat-
haus-Öffnungszeiten über die Bücherbox im Lesegarten möglich. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, sich bis 19. Dezember mit genügend 

Lesestoff zu versorgen, eine lange Ausleihzeit machen wir gerne 
möglich. Wir wünschen Ihnen eine schöne Adventszeit!

Winterglühen:
Die UGF lädt ein

Unsere P egedienstleiterin Sandra Wundrack  
wird Sie gerne individuell beraten. 

 

Versicherungen

Sparpläne

Altersvorsorge

Geldanlage

Verkauf Ihrer Immobilie

Mobil: 01556 / 610 68 68

E-Mail: info@bastianwitte.de

Web: www.bastianwitte.de

„Unser Ziel ist es,
Ihre Selbstständigkeit

trotz Alter, Krankheit oder 
Behinderung so lange

wie möglich in ihrer
häuslichen Umgebung
aufrechtzuerhalten!“

Stapelholmer Pflegedienst
Dorfstraße 7 · 25878 Drage
Telefon (0 48 81) 9 38 77 72

Mail: info@stapelholmer-pflegedienst.de
www.stapelholmer-pflegedienst.de
- Abrechnung mit allen Kassen -

 Yeah, da waren sie – die 

„Rolling Stones“, jene unver-

wüstlichen „Steine“, die seit 

den 1960er Jahren rollen, rol-

len, rollen und rollen. Laut, 

krachend und bezwingend au-

thentisch gaben sie in einer 

rockigen Hommage der St. 

Jürgen-Blues-Band (Foto) bei 

einem außergewöhnlichen Blu-

es- und Bettag in der Friedrich-

städter St. Christophoruskirche 

den Ton an.

 Geboten wurden „Stones“- 

Songs von intensiver Schärfe, 

mal schonungslos, wuchtig, 

wild und rebellisch, mal zart-

fühlend lyrisch und melancho-

lisch, immer aber in höchstem 

Maße gedankenschwer, wenn 

man ihre Liedtexte unter die 

Lupe nimmt.

 Genau dies tat Bischof i.R. 

Dr. Gerhard Ulrich, selbst be-

kennender „Stones“-Fan, in 

seiner Predigt am Beispiel der 

Songs „Whole Wide World“ 

und „Salt Of The Earth“. „Oft 

sind die Songs wie Gebete“, 

stellte Gerhard Ulrich fest.

 Kraftvoll und tief berührend 

erzählt die britische Band von 

einer Welt, die „von allen guten 

Geistern verlassen“ scheint, von 

Verletzungen, Enttäuschungen 

und Scherben, die zurückblei-

ben. „Es sind Texte, die brutal 

am Leben sind“, so der frühere 

Bischof, aber: „Das Unsagbare 

wird sagbar durch die Musik.“

 Mit dem Blick auf sich selbst, 

würden die „Stones“ den Blick 

auf die Welt schärfen und dazu 

einladen, genau hinzuschauen, 

ohne sich entmutigen zu lassen, 

sondern aufzustehen und zu 

tanzen und das Glas zu erheben 

auf das „Salz der Erde“.

 Frontmann Pastor Thomas 

Knippenberg (Gesang) gelang 

es mit seiner Gardinger Blu-

es-Band mühelos den Geist der 

„Stones“ in das Friedrichstädter 

Gotteshaus zu holen.

 An Gitarren, Bluesharp, Key-

board, Bass und Schlagzeug 

und - last but not least - immer 

wieder mit energiegeladenem, 

markantem Gesang, der mal 

lustvoll dreckig, mal gefühlvoll 

modulationsreich daherkam, 

ließen es die sieben Musiker 

fetzen und rissen die begeister-

ten Zuhörer mit.

 Am Ende tanzten alle - ganz 

im Sinne der „Stones“ - zwi-

schen den Kirchenbänken. So 

schön kann Gottesdienst sein!

Karin Rohr

Gottesdienst mit den „Rolling Stones“

Gemeinsames
Frühstück

frühstücken. Für Kaffee, Bröt

Weihnachtsmatinee
in Husum

zember  findet um 11 Uhr 

Buchtipp: „Was Schönes“ zu Weihnachten

 Aufgrund des Sprengstoffge

nung zum Sprengstoffgesetz (1. 

in der Nähe von brandempfind

brandempfindlich sind, wie 

oder Pflegeheime. 

brandempfindlichen Gebäuden 
befinden, (Reetdachhäuser – 

festen, flüssigen oder gasförmi
gen Brennstoffen erwärmt wird, 

mit als öffentlich bekannt ge

Gemeinde Seeth: Abbrennverbot
Feuerwerkskörper der Klasse II

 Trauerfeier findet im engsten Familien- und Freundeskreis

„Lichterzeit“ - Sandra Willersen
singt zu Melodien der Weihnacht

Zaubern für die
ganze Familie

Kunstwechsel
Ein Projekt der
Ev.-Luth.-Kirchengemeinde 
Friedrichstadt
 Kunst auf dem Weg entlang 

der Fensterfront des Kirchen-

gemeindehauses. Sichtbar, auf-

bereitet und erlebbar, mit der 

Chance Beziehungen zwischen 

Kirche, Kunst, Kultur und der 

eigenen Person und Sichtweise 

zu entdecken. Ein Angebot an 

Alle.

 6 mal im Jahr neue Kunst, 

neue*er Künstler* aus allen Be-

reichen der bildenden Kunst. Zu 

diesem Kunstwechsel kann das 

neue Werk nicht wie gewohnt 

im Anschluss an einen Gottes-

dienst vom Künstler*in persön-

lich vorgestellt werden. Um ihr 

Interesse zu wecken, können 

Sie hier einen kleinen Text der  

Künstlerin zu ihrem Werk lesen.

Ab dem 14. Dezember ist dann 

das Kunstwerk mit allen Infor-

mationen und einem Flyer zum  

Mitnehmen wieder im Fenster 

des Gemeindehauses zu sehen.

 „Zwei Gesichter“ - Zwei Ge-

sichter in der Welt seit mehr als 

2000 Jahren – in unserer Welt, 

in der wir so gerne hoffen wür-
den auf Frieden, Vergebung und 

Befreiung. In unserer Welt, in 

der wir aber täglich konfrontiert 

werden mit Machtmissbrauch, 

Zerstörung und Zwietracht 

weltweit.

 Den ältesten und größten 

Weihnachtsmarkt in Dänemark 

wollte der Ortsverband Lunden 

des Sozialverband Deutschland 

einmal besuchen. Morgens um 

6 Uhr ging es los nach Naest-

ved.

 Auf dem Gelände von 

Schloss Gavno erlebten die 

Teilnehmer einen nordischen 

Weihnachtsmarkt, genau wie 

ihn sich die meisten Mitrei-

senden gewünscht hatten. Die 

berühmte nordische hyggelige 

Atmosphäre, erzeugt von den 

zahlreichen Lichterketten und 

Feuerstellen, das traditionelle 

Kunsthandwerk von klassisch 

bis modern, die Stände mit Lus-

sekatter, gebrannten Mandeln, 

Flammlachs, Waffeln mit Prei-
selbeeren und natürlich dem 

traditionellen Glögg erwartete 

die Besucher.

 Für die Kinder gab es eine 

Wichtelwerkstatt, wo sie Wich-

tel nach skandinavischer Tra-

dition bemalen konnten, sowie 

ein Kinderkarussell und Stock-

brot backen für die ganze Fami-

lie. Nach dem Weihnachtsmarkt 

ging es ins historische Hotel 

Vinhuset. Dieses stellte sich für 

einige von uns als Herausforde-

rung dar, da wir einen anderen 

Standard gewohnt sind.

 Das Abendessen und das 

Frühstück am nächsten Mor-

gen besänftigte viele Gemüter. 

Zum Abschluss der Reise war 

der Besuch des Café Speicher 

in Wanderup eingeplant. Hier 

fand die Reise des SoVD Lun-

den in gemütlicher Atmosphäre 

bei selbstgebackenem Kuchen 

und gutem Kaffee sowie dem 
Besuch der Kunsthandwerker-

ausstellung des Speichers einen 

sehr guten Abschluss.

Irmgard Fleig

SoVD Lunden besucht Weihnachtsmarkt in Dänemark



 Was möchte man zu Weih-
nachten gerne verschenken? 
Am besten doch etwas Optimis-
tisches, Herzerwärmendes, ein 
bisschen spannend soll es natür-
lich auch sein, Überraschendes 
und neue Erfahrungen darf es 
ebenfalls bieten. „Was Schö-
nes“ eben, das man selber gerne 
lesen würde oder auch schon 
gelesen hat. All das zusammen 
bietet „Für Polina“ von Takis 
Würger.
 Bei der Geburt ihres Sohnes 
Hannes lernt die blutjunge Frit-
zi Prager eine andere Schwan-
gere als Bettnachbarin kennen, 
deren Tochter Polina gleichzei-
tig zur Welt kommt. Die beiden 
Frauen, ebenso resolut wie ei-
genwillig in ihrer Sicht auf die 
Welt und die Männer, werden 
Freundinnen, die Kinder wach-
sen wie Geschwister auf.
 Ihr Leben lang werden Han-
nes und Polina in ihrer Freund-

schaft/Liebe miteinander ver-
bunden sein, in der sie nie so 
richtig zueinander finden.
 „Für Polina“ ist eine Son-
derlingsgeschichte voller lie-
benswerter Figuren, allen voran 
Hannes selber, dessen große 
Aufgabe es wird, seinen Platz 
im Leben zu finden, mit oder 
ohne Klavier – Musik spielt 

eine große Rolle -, mit oder 
ohne Polina.
 Das Buch ist schon im Fe-
bruar erschienen, und jetzt im 
Dezember kann ich sagen: Es 
ist mein persönliches Buch des 
Jahres. Wer sollte es lesen? Wer 
sollte es geschenkt bekommen? 
Ich sage: alle.

Jan Stümpel

In stillem Gedenken
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14.30 Uhr findet der Senioren

Bitte beachten Sie unseren
Anzeigenschluss: Freitag, 16 Uhr

Krippenspiel
am Heiligabend

 Wir wollen dieses Jahr auch 
wieder ein Krippenspiel mit 
Kindern machen. Der Gottes-
dienst ist am 24. Dezember um 
15 Uhr in der Christopherus 
Kirche in Friedrichstadt. Pro-
bentermin ist am 20. Dezember, 
um 10 Uhr. Wenn noch Kinder 
Lust haben mitzumachen, wir 
haben auch Rollen ohne Text 
zu besetzen. Wir freuen uns auf 
viele Kinder. Kati und Kirstin

Weihnachtsferien Stadtbücherei
(rd) Die Bücherei ist ab 22. Dezember geschlossen, wir öff

Öffnungszeiten. Eine Rückgabe von Medien ist während der Rat
haus-Öffnungszeiten über die Bücherbox im Lesegarten möglich. 

Lesestoff zu versorgen, eine lange Ausleihzeit machen wir gerne 

Winterglühen:
Die UGF lädt ein

 (rd) Am Freitag, 12. Dezem-
ber, um 18 Uhr wird’s weih-
nachtlich: Die Unternehmerge-
meinschaft Friedrichstadt lädt 
zum Winterglühen ein. In der 
Vinothek „Wiendruuv“, Prin-
zenstraße 29 in Friedrichstadt, 
gibt es warme Würstchen und 
Glühwein – wir freuen uns auf 
gemütliche Stunden mit guten 
Gesprächen! Unser Danke-
schön gilt Frank Nehlsen für die 
gespendeten Würstchen und der 
Wiendruuv (Christian Götsch) 
für die Glühwein-Spende.

Vertrauen Sie 
auf unsere 
Erfahrung!

Ambulante Pflege, die gut tut!

individuelle, kompetente und 

bedarfsgerechte Pflege

umfassende Versorgung zu Hause

ausführliche persönliche Beratung

Beratung und Anleitung von Angehörigen

Förderung der Selbstständigkeit und

Mobilität 

Ausbildungsbetrieb

Unserer Diakoniestation Friedrichstadt 

bietet Ihnen:

Sprechen Sie uns an!

Unsere Pflegedienstleiterin Sandra Wundrack  
wird Sie gerne individuell beraten. 

Diakoniestation Friedrichstadt 
Fürstenburgwall 10 in 25840 Friedrichstadt
Tel.: 0 48 81 - 67 29 999
E-Mail: station.friedrichstadt@diakonie-nf.de

Unsere Pflegedienstleiterin Nadja Gosch
wird Sie gerne individuell beraten.

Mobil:
E-Mail:
Web:

Stapelholmer Pflegedienst
Dorfstraße 7 · 25878 Drage
Telefon (0 48 81) 9 38 77 72

: info@stapelholmer-pflegedienst.de
www.stapelholmer-pflegedienst.de

und das Glas zu erheben 

Pastor Thomas 
g (Gesang) gelang 

den Geist der 
das Friedrichstädter 

board, Bass und Schlagzeug 
und - last but not least - immer 

giegeladenem, 
Gesang, der mal 

gefühlvoll 
daherkam, 

ließen es die sieben Musiker 

Am Ende tanzten alle - ganz 

So 

Gottesdienst mit den „Rolling Stones“

Gemeinsames
Frühstück

 Am Mittwoch, 17. Dezember  
wollen wir gemeinsam im Dorf-
gemeinschaftshaus in Drage 
frühstücken. Für Kaffee, Bröt-
chen, Butter, Marmelade und 
Käse wird gesorgt. Der Beginn 
ist für 8.45 Uhr vorgesehen. 
Damit der Einkauf geplant wer-
den kann, bitte bis Montag, 15. 
Dezember bei Linda Wulf Tel. 
04881-1404 anmelden. Alle 
sind herzlich willkommen.

Weihnachtsmatinee
in Husum

 (rd) Am Sonntag, 14. De-
zember  findet um 11 Uhr 
im Schloss vor Husum, Kö-
nig-Friedrich-V.-Allee 1, die 
Weihnachtsmatinee der Kreis-
musikschule Nordfriesland 
statt. Freuen Sie sich auf ein 
bunt gemischtes und kurzwei-
liges Programm: Weihnachtli-
ches und Zeitloses, Besinnlich-
es und Fröhliches, Ruhiges und 
Fetziges, präsentiert von Schü-
lerinnen und Schülern sowie 
Ensembles der Musikschule. 
Der Eintritt ist wie immer frei, 
der Förderverein freut sich über 
Spenden.

Buchtipp: „Was Schönes“ zu Weihnachten

 Aufgrund des Sprengstoffge-
setzes (SprengG) in Verbindung 
mit § 24 Abs. 2 der 1. Verord-
nung zum Sprengstoffgesetz (1. 
SprengV) in den zurzeit jeweils 
geltenden Fassungen wird über 
das ohnehin vom 2. Januar bis 
30. Dezember bestehende Ab-
brennverbot hinaus (§ 23 Abs. 
1 der 1. SprengV) angeordnet, 
dass pyrotechnische Gegen-
stände der Klasse II im ge-
samten Bereich der Gemeinde 
Seeth auch am 31. Dezember 
2025 und 1. Januar 2026  und 
in der Nähe von brandempfind-
lichen Gebäuden oder Anlagen 
der Gemeinde Seeth nicht ab-
gebrannt werden dürfen, und 
zwar: Pyrotechnische Gegen-
stände der Klasse II (Raketen) 
in einem Umkreis von mindes-
tens 200 Metern von Gebäuden 
oder Anlagen, die besonders 
brandempfindlich sind, wie 
zum Beispiel Reetdachhäuser 
oder Pflegeheime. 
 Begründung: Das Abbrenn-
verbot von pyrotechnischen 
Gegenständen der Klasse II 

wird erlassen, da sich in der 
Gemeinde eine Vielzahl von 
brandempfindlichen Gebäuden 
befinden, (Reetdachhäuser – 
Therapeutische Wohngruppen, 
Erstaufnahmeeinrichtung) so-
wie aus Gründen des Natur- und 
Tierschutzes. Ein generelles 
Abbrennverbot für das gesamte 
Gemeindegebiet sieht das Ge-
setz zurzeit nicht vor.
 Somit würden weitergehen-
de Regelungen keine Rechts-
grundlage haben und wären 
somit rechtswidrig. Gemäß § 
1 der Landesverordnung über 
den Betrieb von unbemannten 
Heißluftballonen (Heißluftbal-
lonverordnung – HlbVO) vom 
4. 8. 2009 ist es weiterhin ver-
boten, sogenannte Himmelsla-
ternen, bei denen die Luft mit 
festen, flüssigen oder gasförmi-
gen Brennstoffen erwärmt wird, 
aufsteigen zu lassen. 
 Das Abbrennverbot gilt hier-
mit als öffentlich bekannt ge-
macht.

Ernst-Wilhelm Schulz,

Bürgermeister

Gemeinde Seeth: Abbrennverbot
Feuerwerkskörper der Klasse II

In Gottes Namen weiter.

Ingo Wilkens
* 27. Januar 1938          † 30. November 2025

In Liebe und Dankbarkeit

Michael und Meike Wilkens
mit Julius und Johan

Dr. Katja Clasen und Dr. Andreas Brüning
mit Lukas und Moritz

Jonas und Anna Clasen
mit Lotta

Neumünster / Friedrichstadt

Anstelle von Blumen und Kränzen bitten wir um eine Spende für 
den „Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.“ auf das Son-
derspendenkonto über Bestattungen Joachim Schlüter bei der VR 
Bank zwischen den Meeren eG, IBAN DE27 2139 0008 0032 2341 57.

Die Trauerfeier findet im engsten Familien- und Freundeskreis statt.

Aktionshaus kauft
zu fairen und

seriösen Preisen
Porzellan, Bücher, Römergläser, 
Münzen, Schmuck aller Art (auch 
defekt), Tafelbestecke (auch ver-
silbert), Military I. + II. WK, Arm-
band- u. Taschenuhren Puppen, 
sofortige Barauszahlung vor Ort, 
u.v.m. Bitte alles anbieten!

Tel. 0177-2723048

 (rd) Mit ihrer 
warmen, nuancen-
reichen Stimme hat 
sich Sandra Wil-
lersen (Foto) die 
letzten Jahre in die 
Herzen vieler Mu-
sikfreunde gesun-
gen. Am 16. De-
zember um 19 Uhr 
in der Kirche Schwabstedt und 
am 18. Dezember um 18 Uhr in 
der Kirche Vollerwiek gibt die 
Sängerin ein besonderes Kon-
zert zum Thema Weihnachten.
 Die 43jährige Dithmarsche-
rin präsentiert an diesem Tag ihr 
10jähriges Jubiläums-Konzert 
„Lichterzeit“. Es sind sowohl 
amerikanische Weihnachtslie-
der (White Christmas, O holy 
night ua), deutsch Bekannte (O 

Du Fröhliche, Leise 
rieselt der Schnee, 
Kleiner Trommler), 
unbekannt neue 
und plattdeutsche 
Weihnachtslieder 
im Konzert zu hö-
ren, aber auch ein 
gemeinsames Sin-
gen mit dem Pub-

likum darf im Programm nicht 
fehlen - diese Vielseitigkeit 
wird das Konzert abrunden. 
Eintritt frei (Spende für den 
Künstler erbeten).

„Lichterzeit“ - Sandra Willersen
singt zu Melodien der Weihnacht

Zaubern für die
ganze Familie

 (rd) Jan Martensen zaubert 
auf privaten Festen aller Art. Sei-
ne witzigen Kunststücke sollen 
ordentlich Schwung in die Bude 
bringen und das Highlight jeder 
Party sein. Wir präsentieren am 
18. Dezember, 17.30 Uhr in der 
Ehemaligen Synagoge erstmals 
einen Zauberworkshop für die 
ganze Familie, in welchem der 
Zauberer einfach auspackt und 
Tricks erklärt. Du musst nichts 
mitbringen, zaubern kann jede 
und jeder lernen. Alle Kinder 
(und auch alle erwachsenen 
Begleitungen) erhalten die nö-
tigen Requisiten vor Ort, sie 
sind im Eintrittspreis enthalten. 
(Gefördert vom NETZWERK 
Friedrichstadt) Eintritt: 5 Euro, 
Karten gibt es in der Touristinfo 
Friedrichstadt.

Kunstwechsel
Ein Projekt der
Ev.-Luth.-Kirchengemeinde 
Friedrichstadt

Ab dem 14. Dezember ist dann 

Flyer zum  
wieder im Fenster 

elt seit mehr als 
elt, 

in der wir so gerne hoffen wür
gebung und 

in 
ich konfrontiert 

Machtmissbrauch, 
Zerstörung und Zwietracht 

Flammlachs, Waffeln mit Prei

Kuchen 
und gutem Kaffee sowie dem 

einen 

SoVD Lunden besucht Weihnachtsmarkt in Dänemark

Goldstube Heide
Ankauf von:

• Schmuck aller Art (gerne Modeschmuck)

• Uhren • Bernstein
• Silberbesteck, auch versilbert (90)
• Teppiche • Zinn • Münzen jegl. Art

• Puppen • Musikinstrumente

Profitieren Sie von unseren
hohen Ankaufspreisen!

Wir machen auch Haushaltsauflösungen!

S 0481-81786729
Schuhmacherort 6 • HEIDE

Mo.-Fr. 10-17 Uhr • Sa. 10-14 Uhr



men. Wir bedankten uns herzlich bei ihm und hoffen, dass er noch 

Auflage: 6.500 Exemplare

. . . für Sie aus der Region

www.diewoche.sh2262. Ausgabe · 10. Dezember 2025 45. Jahrgang

Plisseestores•Rollos•Insektenschutz
Friedrichstadt

 

Frosta Gemüse-Mix
od. Gemüse Pfannen
tiefgefroren,

versch. Sorten 430-600 g 1.99 

EDEKA Herzstücke

Knusperente
tiefgefroren 320 g 4.99

Peru

Spargel grün
Hkl. I 250 g 3.33 

Norddeutschland

Tafeläpfel
z. B. Elstar od. Wellant kg 1.99

Rinderfilet
aus Deutschland, frisch 100 g 3.99 
GUTFLEISCH

Rumpsteak
vom Jungbullen aus Norddtld.,
zart gereift 100 g  2.69

GUTFLEISCH

Hüftsteak
vom Jungbullen aus Norddtld.
zart gereift 100 g  2.29

GUTFLEISCH

Entrecôte Steak
100 g  2.99

GUTFLEISCH

Tafelspitz
aus der norddt. Jungbullenkeule,

ideal zum Schmoren 100 g  1.69

Rinderrouladen
od. Schmorbraten
aus der deutschen
Jungbullenkeule geschnitten  100 g 1.79

Bratengulasch
aus der deutschen
Jungbullenkeule geschnitten kg 1.79

GUTFLEISCH

Beefsteakroulade
100 g  1.89

Aus unserer Kühlung

Aus unserem Sortiment

Lukull

Sauce Hollandaise
versch. Sorten 250 ml 1.79

Mondamin Soßenbinder
od. Mehlschwitze
versch. Sorten 250 g 1.29

Ferrero Mon Cheri
 157 g 2.99

Öffnungszeiten Post + Lotto: Mo., Do. + Fr. 8.30-17 Uhr, Di., Mi. + Sa. 8.30-13 Uhr

Ostersielzug 11 · 25840 Friedrichstadt

Telefon 04881-1711

Obst und Gemüse

Tiefkühl

Oldesloer
Weizenkorn
32 Vol.-%

0,7-l-
Kiste 5.49

+ 3.30 € Pfand

Angebote gültig von Do., 11. 12. bis Sa., 13. 12. 2025

Aus unserer Fleischerei

Coca Cola
Kombikiste
versch. Sorten

12 x 1 l 11.99

Stern-Marke
26 Vol.-%

0,7 l 5.99

EDEKA

Mascarpone
82 % Fett i. Tr. 250 g 1.49

Rougette Ofenkäse
fein würzig,

58 % Rahmstufe 320 g 3.99

Unsere Öffnungszeiten:
Mo.-Sa. 7-20 Uhr

vom 1. bis 24. 12.:

Der Edeka-Kalender ermöglicht 
tägl. tolle Gewinne! Infos im Markt!

vom 1. bis 31.  12.: 

20 % auf das gesamte Lindt-
Weihnachtssortiment (außer Werbung)

Wichtige Information: Die Gutscheine von Herrn Vester

sind noch bis zum 31. 12. 2025 einlösbar!

Unsere Wochenknüller
vom 8. bis 13. 12.

Fürst Bismark

Mineralwasser
versch. Sorten, 12 x 0,75 l

zzgl. 3.30 Pfand 3.99
Mengenrabatt: 2 Kisten = 7.38 

Dallmayr Classic
gem. Bohnenkaffee,

versch. Sorten 500 g 6.99

Landliebe Tafelbutter od.
die Streichzarte
 250 g 1.49

 (rd) Ein Weihnachtsumzug 

durch Drage mit weihnachtlich 

geschmückte Oldtimern findet 
am Samstag, 20. Dezember 

statt. Für den Weihnachtsmann 

bitte alle Kinder bis zum 17. 

Dezember anmelden! Beginn 

ist um 15 Uhr.

 Weihnachtliche Stimmung 

im DGH mit heißen und kalten 

Getränken, Grillwurst, Futtjes 

und Waffeln. Verkauf von ge-

räucherten Forellen. Treffen der 
Oldtimer: 16 Uhr am  Dorfge-

meinschaftshaus in Drage, Ab-

fahrt: 16.30 Uhr.
 Route und Zeitplan: Müh-

lenweg, Achterum, Dorfstraße, 
Holm, Achtern Holm: 17 Uhr. 

Nienweg, Westerstraße, Deich-

weg: 17.30 Uhr. Dorfstraße, 
Dahrnhof, Schützenheim, Heid-

koppel, Op de Geest: 18 Uhr. 
Herrnweg, Dorfstraße, DGH, 
Meierei: 18.45 Uhr. Bushalte-

stelle, Heidmannsweg, Thoms-

gang, Schmiedeweg, Bäcker-

weg, Meiereiweg, Achterum, 
DGH.

 Anschließend gemütliches 
Beisammensein mit dem Weih-

nachtsmann für alle. Info und 
Anmeldung: Maren Fürst, Tel. 
04881-1504, Thomas Fries, Tel. 
04881-876222. An die Eltern: 
Achtet bitte darauf, dass die 
Kinder nicht mitlaufen, wenn 
die Trecker vorbeifahren!

Weihnachtsumzug durch Drage

Die Kreativgruppe der Land-

frauen Lunden trifft sich ein-

mal monatlich um zu Stricken, 
Häkeln, Basteln oder auch nur 
um zu Klönen bei Kaffee und 
Kuchen. Diese gesellige Runde 

wird von Landfrau Lydia Arndt 
geleitet.

Mit ihrer kreativen Art ver-
mittelt sie den teilnehmenden 

Damen tolle Ideen rund ums 
Handarbeiten, wie z. B. aus 

Wollresten Mützen, Loops 
und Handschuhe für bedürf-
tige Menschen herzustellen. 
Bei einem dieser Treffen ent-
stand auch die Idee Arm- und 
Beinstulpen für die an der 
Weihnachtsparade in Lunden 
teilnehmenden  Landfrauen an-

zufertigen.
Gesagt, getan - die Nadeln 

klapperten und heraus kamen 
fünfzehn Paar gelb-schwarz-ge-

ringelte Stulpen, passend zu 
den neuen, von Landfrau Con-

ny Ulber genähten, Kasacks im 
Bienenlook. Bei dem letzten 
Treffen in diesem Jahr wurden 
die neuen Outfits übergeben.
Zusätzlich überreichte Lydia 
Arndt von ihr selbstgenähte 
Taschen, auch diese mit Bie-

nen versehen. Als Dankeschön 
übergab die erste Vorsitzende 
Marie-Luise Witt den Damen 
der Kreativgruppe leckere Eis-

torten.
So ausgestattet werden die 15 
bia 20 Landfrauen an der am 13. 
Dezember stattfindenden Weih-

nachtsparade in Lunden als 
Bienen, dem Landfrauenlogo, 
teilnehmen: Fröhlich, blinkend 

,glitzernd, dazu warm verpackt 
mit Stulpen an Händen und Bei-
nen und einem kuscheligen Ka-

sack. Gudrun Kuhn

Landfrauen sind kreativ

 Bei der traditionellen Siegesfeier 
hat die Friedrichstädter Rudergesell-

schaft auf die Saison 2025 zurückge-

blickt. Vorsitzender Kim Koltermann: 
„Endlich gibt es wieder eine große 
Gruppe, nachdem wir jahrelang nur 
mit kleinen Teams unterwegs waren.“
 So geht es auch sportlich bergauf: 
Es konnten Landesmeistertitel, gute 
Ergebnisse bei den nationalen Haupt-
wettkämpfen und viele Regattasiege 
gefeiert werden. Landesmeister auf 
dem Wasser wurden – teilweise mehr-

fach – Jonna Martensen, Karla Han-

sen, Damian Breuer, Johanna Schaar, 
Charleen Rentschler, Lex Höhne und 
Lene Schramm, auf dem Ergometer 
A-Juniorin Kay-Svea Gredel.
 Das wohl beste Ergebnis des Jahres 
erzielten Jonna Martensen und Karla 
Hansen, die beim Bundeswettbewerb 

im Mädchen-Doppelzweier 13/14 

Leichtgewicht zweitschnellstes deut-
sches Boot wurden.
 Neben den erfolgreichen Kindern 
haben 2025 zudem zahlreiche „neue“ 
Jungen und Mädchen mit dem Rudern 
begonnen und Rennerfahrungen sam-

meln können. Erfreulich auch, dass 
die FRG wieder stärker in den Aus-

wahlmannschaften des Ruderverban-

des Schleswig-Holstein vertreten ist.
 Natürlich wurde auch all jenen ge-

dankt, die die Mannschaft mit gro-

ßem Einsatz betreuen. Alle Geehr-
ten erhielten Süßigkeiten und einen 

FRG-Kalender 2026.

 Die Friedrichstädter Ruderge-

sellschaft wird im nächsten Jahr ihr 
100-jähriges Bestehen feiern. Am 17. 
Juli wird der Gründungstag gefeiert, 
während es am 22. August einen Fest-
akt und einen Festball geben wird.

K. Koltermann

Siegesfeier der Rudergesellschaft

 Ab dem 1. Januar 2026 hat 

germeister. Zwei Rücktritte 
bewegen derzeit die Politik im 
Storchendorf. Helmut Schriever 
zieht sich aus privaten Gründen 
aus der Politik zurück und legt 
das Amt des Bürgermeisters 
und auch sein Mandat als Ge
meindevertreter der AWgB mit 
Ablauf diesen Jahres nieder
 .Der bisherige 1. Stellver

Gemeindevertreter der CDU, 
Stefan Schnaut hat schriftlich 

mit sofortiger Wirkung seinen 
Rücktritt aus der Gemeindever

Anlass, während der jüngsten 
Sitzung der Gemeindevertre
tung, eine Vielzahl personeller 
Veränderungen herbeizufüh
ren. Gemeindevertreter Thies 
Brandt (AWgB) wurde einstim
mig von allen neun Mitgliedern 
der Vertretung zum neuen Bür

 Der 41 Jährige Steuerberater 
ist in Bergenhusen geboren, lebt 
mit Ehefrau und zwei Töchtern 

seine Kanzlei für Steuerbera
tung. Aufgrund des Rücktritts 
von Schnaut gelten alle weite
ren Veränderungen ab sofort.
 Anders als nach der Kom
munalwahl 2023 nahm jetzt 
die AWgB als stärkste Frak
tion ihr Vorschlagsrecht zur 
Wahl eines 1. Stellvertretenden 
Bürgermeister wahr. Ebenfalls 
einstimmig wurde Gunnar Jöns 
(AWgB) für dieses Amt ge

 Ulrike Schacht (CDU) rückt 

in die Gemeindevertretung nach 
und wurde ebenso einstimmig 
zur 2. Stellvertreterin des Bür
germeisters gewählt. Zuvor war 
sie zu Beginn der Sitzung von 
Bürgermeister Schriever als 
Gemeindevertreterin verpflich
tet worden.
 In den Ausschüssen und 

falls mehrere Nachbesetzungen 
notwendig. Hier rückt Saskia 
Brüning (CDU) als Mitglied in 

tausschuss nach. Auf Ulrike 
Schacht kommen künftig bei 
der Wahrnehmung ihres Man
dates mehrere Aufgaben zu. 
Sie wurde als Mitglied in den 
Finanz- und den Sport- und 

vertritt sie die Gemeinde in 

den Mitgliederversammlungen 
des Tourismusvereins Fried
richstadt und Umgebung e. V. 
und dem Verein Landschaft Sta
pelholm e. V. 
 Helmut Schriever nahm am 
Ende des öffentlichen Teils der 

12-jährigen Amtszeit zu zie

galt dabei der Gemeindever
tretung, den Mitarbeitern des 
Amtes Kropp-Stapelholm und 
allen, die ihn in der Zeit seiner 
Amtsführung unterstützt haben. 
Thies Brandt kündigte an, An
fang kommenden Jahres, eine 

ter gebührende Verabschiedung 

führen. Sachstände und Ergeb
nisse aus der Gemeindevertre

de- und der Zweitwohnungs
steuer wurden neu gefasst und 
sind unter www.kropp.de/
Amt-Kropp-Stapelhom/Bürger
service/Ortsrecht/ einzusehen.
 • Die Bebauungspläne Nr. 1 
„Christinenhöh“ und Nr. 2 „Go
schenfoth“ wurden aufgeho

keinen im B-Plan festgelegten 

worfen und unterliegen jetzt 
den ortsüblichen Vorschriften.
 • Die Zuschussanträge der 
örtlichen Vereine wurden be
willigt. Der Antrag der Feuer
wehr auf Beschaffung neuer 
Einsatzbekleidung ebenfalls.

nach einem TÜV Bericht de
fekt und muss erneuert werden. 
Eine Ablastung des zulässigen 
Gesamtgewichts zum Befahren 
der Brücke auf 12 t wurde als 
erste Maßnahme angeordnet.

um für sie einen Haftungsaus

weiteres Gutachten in Auftrag 
gegeben. Damit soll  die tat

der Brücke festgestellt werden. 

 Lust auf eine Extra-Porti-
on Gemütlichkeit und Farb-
Kick gegen den Winterblu-

es? Möchtest du in netter 
Runde dein Häkel-Talent 
entfalten, dich austauschen 
und einfach eine gute Zeit 
haben? Dann komm zu Na-

din‘s Häkelschnack, Fried-

richstadt, Prinzenstraße 20.
 Wir treffen uns in einer 
Gruppe von maximal 8 Per-
sonen zum Häkeln: Egal ob 
Anfänger oder Profi, hier 
findet jeder sein Projekt! Du 
kannst dein eigenes Material 

mitbringen oder alles vor Ort 
erwerben.

 Schnacken & Austau-

schen: Die perfekte Mi-
schung aus Maschen und 
guter Gesellschaft. Neues 
Lernen: Nadin zeigt dir neue 
Tricks und Muster. Winter-
blues Adé: Wir trotzen der 
grauen Jahreszeit mit Farben 
der Bobbiny Garne.
 Termine: 17. Dezember 
und 7. Januar, mittwochs ab 
18 Uhr. Anmeldung unter 
Tel. 0151-67204124.

Nadin Rokitta

Neue Aktion: Nadin‘s Häkelschnack


